
22. WUSV WM: 08. bis 11. Oktober 2009 in Krefeld  
von Cornelia Wolff 
 
Die 22. WUSV Weltmeisterschaft findet vom 8.-11. Oktober 2009 in Krefeld statt. Austragungsort ist 
das Grotenburg Stadion des KFC Uerdingen 05. Ausgerichtet wird sie von der Landesgruppe 
Nordrheinland. Schirmherr der Veranstaltung ist Jupp Heynckes, zzt. Fußball-Trainer des 
benachbarten Bundesligisten Bayer 04 Leverkusen. Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung 
finden Sie auf der Homepage zur Veranstaltung unter www.wusv2009.com.  
 
Krefeld liegt am Niederrhein zwischen den Städten Köln, Düsseldorf und Duisburg und ist mit ca. 
240.000 Einwohnern eine mittelgroße Stadt in Nordrhein-Westfalen. Ihre Verkehrsanbindung ist 
exzellent, da sie an eines der modernsten Autobahn- und Schienennetze Europas angeschlossen ist. 
Sie liegt außerdem in unmittelbarer Nähe zu zwei internationalen Flughäfen: dem Düsseldorf Airport 
und dem Köln-Bonn-Airport. Auch auf die Unterkunft der Gäste aus allen Teilen der Welt ist Krefeld 
gut vorbereitet: Hotelzimmer stehen in allen Preiskategorien ausreichend zur Verfügung.  
 
Als moderne Stadt bietet Krefelds Innenstadt ein vielfältiges Angebot für Shopping und Stadtbummel. 
Viele Gäste aus der Region und den Niederlanden verbringen ebenso gerne ihre Freizeit hier in einer 
der grünsten Städte Deutschlands. Denn in der Innenstadt verbinden sich Handel, Kultur und 
Gastronomie bestens miteinander. Krefelds Innenstadt bietet zahlreiche Möglichkeiten, Freizeit zu 
gestalten und vor allen Dingen Freizeit zu genießen.  
 
Der Einzelhandel präsentiert Waren für alle Generationen und Geschmäcker. Aktuelle Kollektionen 
der Modebranche finden sich in individuellen Geschäften oder in großen Warenhäusern neben 
Schmuck und Kosmetik, Sport- und Lederwaren. Auch Kunst- und Antiquitätenhändler haben ebenso 
wie Buchhandlungen ihren festen Platz im Krefelder Stadtbild. Rund um das Behnisch-Haus, das 
architektonische Highlight der Innenstadt, lädt der Stadtmarkt zum Lebensmittelkauf und zum 
Verweilen ein. Die unterschiedlichen Ladenlokale, die im gläsernen Stahlkonstrukt ansässig sind, 
sorgen für ein anspruchsvolles Ambiente und Gastronomen verwöhnen ihre Gäste nach dem Einkauf 
mit einem reichhaltigen Angebot an Speisen und Getränken.  
 
Zahlreiche weitere Cafés und Lokale - zum großen Teil mit Außengastronomie - laden in der 
Innenstadt mit internationaler Küche, niederrheinischen Spezialitäten, dem passenden Wein oder 
einem deftigen Bier zum Essen und Trinken. Und wer nach dem Einkauf eher Lust auf Kultur hat, kann 
sich die Sammlung barocker bis zeitgenössischer Kunst im Kaiser Wilhelm Museum ansehen. Von der 
Innenstadt zum imposanten Bau aus der Zeit des Klassizismus sind es nur wenige Minuten.  
 
Weit über die Grenzen der Stadt bekannt ist auch der Zoo Krefeld. Er wurde 1938 als städtischer 
Tierpark im Parkgelände rund um das Grotenburg-Schlösschen eröffnet. Er entstand aus einer 
„Tierschau", die den Krefelder Bürgern bereits von 1877 bis 1914 einen Einblick in die Welt der Tiere 
bot und an der Tiergartenstraße gelegen war. Zunächst als Park für heimische Tiere geplant, nutzten 
insbesondere Schulen die umfangreiche Sammlung von Insekten und Jagdtrophäen für ihren 
Unterricht. Im Verlaufe der 60er und 70er Jahre entwickelte sich die städtische Einrichtung unter 
Zoodirektor Dr. Walter Encke zu einem international anerkannten Zoo. Zahlreiche weltweite wie 
europäische Erstzuchten von Geparden, Mähnenwölfen, Erdwölfen, Jaguarundis, Tamanduas, 
Europäischen Fischottern, tropischen Vögeln und Schneeleoparden machten den Zoo weltweit 
bekannt und zeigen sein Engagement für den Artenschutz. Mittlerweile ist der Krefelder Zoo auf 13 
Hektar angewachsen und zeigt über 1200 exotische sowie europäische Tiere aus etwa 200 Arten.  

Hier noch einmal eine Zusammenfassung der wichtigsten Basisinfos zu Anreise, Camping, 
Übernachtung etc. im Rahmen der Veranstaltung:  

Anreise: Krefeld verfügt über eine direkte Anbindung an eines der dichtesten Autobahnnetze Europas 
sowie die Nähe zum internationalen Flughafen Düsseldorf, der über die A 57 und A 44 erreichbar ist. 
Bahnverbindungen zu den ICE-Bahnhöfen in Duisburg, Düsseldorf und Köln garantieren den 
Anschluss an das nationale und internationale Schienennetz. 



 

Grotenburg Stadion:  
Das Grotenburg Stadion des KFC Uerdingen 05 hat ein Fassungsvermögen von ca. 30.000 
Zuschauern mit zwei überdachten Tribünen. Vielen Fußballfans ist dieses Stadion sicherlich noch aus 
der erfolgreichen Bundesligazeit zwischen 1983 und 1995 des damaligen Bayer-Werksclub bekannt. 
Bis 1995 hieß der Verein FC Bayer 05 Uerdingen. Nach dem Rückzug der Bayer AG aus dem 
Sponsoring der Fußballabteilung agierte diese weiter unter dem heutigen Namen. Nach etlichen 
Hochs und Tiefs spielt der KFC Uerdingen 05 in der Saison 2008/2009 in der neu geschaffenen 
Niederrheinliga (frühere Bezeichnung: Verbandsliga).  

Anschrift: Grotenburg-Stadion, Tiergartenstraße 165, 47800 Krefeld 

Unterkunft 
Bitte wenden Sie sich an: 
 
2-Land-Reisen   
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Viersen mbH  
Willy-Brandt-Ring 13, D-41747 Viersen 
Tel.: 0049 (0)2162-8179-333, Fax: 0049 (0)2162-8179-330, 
info@2-LAND-reisen.de,  
 
Hier ist man Ihnen bei der Buchung von Hotelzimmern gerne behilflich. Besuchen Sie bitte auch 
www.wusv2009.com für direkte Online-Buchungen. 
 
Camping: Die Ortsgruppe Krefeld bietet Campingmöglichkeiten auf dem Vereinsgelände in Krefeld-
Oppum an. Bitte wenden Sie sich an: Frank Heghmans, Tel. 0049 (0)172 269 1050, 
f.heghmans@hotmail.de  
 
Programm: Der Festabend zur Veranstaltung findet am Samstag, den 10. Oktober 2009, ab 20.00 
Uhr statt. Im Majestät Festsaal in Tönisvorst sorgen Elmar Mannes & Band The Rockets und Mr. 
Tomm mit Live-Musik für Super-Stimmung. Kartenvorbestellungen online über die Homepage zur 
Veranstaltung möglich.  
 
Die Landesgruppe Nordrheinland freut sich, Sie zur WUSV 2009 in Krefeld begrüßen zu dürfen. Wir 
heißen Sie alle herzlich willkommen. Besonders freuen wir uns auf unsere Gäste aus allen Teilen der 
Welt. Wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohl fühlen und die Gastfreundschaft in unserem Land 
genießen.  

 


